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	9. September 2014
Schriftliche Kleine Anfrage
des Abgeordneten Dennis Thering (CDU) vom 01.09.2014
und Antwort des Senats
- Drucksache 20/12883 -
Betr.:
Was geschieht mit dem Grundstück in der Diestelstraße in Wohldorf-Ohlstedt wirklich? (III)

Auf dem Grundstück in der Diestelstraße 30 und 30 a in Wohldorf-Ohlstedt war in der Vergangenheit ein Heim der Pestalozzi-Stiftung Hamburg angesiedelt. Aus der Antwort des Senats auf eine Schriftliche Kleine Anfrage des Abgeordneten Dennis Thering vom 07.02.2014 (Drs. 20/10810) geht hervor, dass der Bau von vier Mehrfamilienhäusern mit 28 Wohneinheiten und einer Tiefgarage mit 29 Stellplätzen geplant ist. Die Annahme, dass bei einem Mehrfamilienhaus in Wohldorf-Ohlstedt pro Wohneinheit durchschnittlich ein Stellplatz ausreichend wäre, ist vollkommen unrealistisch. Ein Parkchaos in der Diestelstraße ist absehbar, sollten auf dem Gelände nicht zusätzliche Stellplätze vorgesehen sein.
In der Antwort auf eine weitere Schriftliche Kleine Anfrage des Abgeordneten Dennis Thering vom 07.04.2014 (Drs. 20/11414) kündigt die zuständige Fachbehörde eine Entscheidung über die veränderten Bauantragsunterlagen für Mitte 2014 an. Auch zu der Bewertung der negativen Nachbaräußerungen konnte die zuständige Fachbehörde zu diesem Zeitpunkt nach eigener Aussage keine Angaben machen. Zu der Frage, ob die zuständige Fachbehörde die im Rahmen des Bauprojektes geplanten Stellplätze für ausreichend hält, wurde überhaupt keine Stellung bezogen.
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat erneut:
1.
Ist über den in der Schriftlichen Kleinen Anfrage (Drs. 20/10810) genannten Bauantrag, für den in der Drs. 20/11414 eine Entscheidung für Mitte 2014 angekündigt wurde, inzwischen entschieden worden? 


Wenn ja, wann, mit welchem Ergebnis und mit welchen Modifikationen? 


Wenn nein, warum immer noch nicht und wann wird dies voraussichtlich geschehen?

Der Bauantrag zum Neubau von vier Mehrfamilienhäusern mit 20 WE und einer Tiefgarage ist am  19. Mai 2014 abgelehnt worden.

2.
Sind die in der Schriftlichen Kleinen Anfrage (Drs. 20/10810) genannten vier negativen Nachbaräußerungen, für die in der Drs. 20/11414 eine Entscheidung für Mitte 2014 angekündigt wurde, inzwischen abschließend geprüft und beantwortet worden? 

Wenn ja, mit welchem Ergebnis und wann und auf welchem Weg wurde dieses den Beschwerdeführern mitgeteilt? 

Wenn nein, warum nicht und bis wann wird dies geschehen?

Die vier Nachbarn sind seitens des Zentrums für Wirtschaftsförderung, Bauen und Umwelt (WBZ) des Bezirksamtes Wandsbek am 19. Mai 2014 schriftlich darüber informiert worden, dass der Antrag für das Vorhaben auf ihrem Nachbargrundstück negativ beschieden worden ist und ihre Äußerungen in das Prüfverfahren einbezogen worden sind.

3.
Hält die zuständige Fachbehörde die geplante Anzahl von 29 Stellplätzen für 28 Wohneinheiten in dieser Wohngegend für ausreichend? 

Wenn ja, warum? 
Wenn nein, warum nicht und was tut die zuständige Fachbehörde gegen das absehbare Parkchaos beziehungsweise warum hat sie bisher nichts dagegen getan?

Siehe Drs. 20/11414. Im Übrigen entfällt, siehe Antwort zu 1.
4.
Wann wird voraussichtlich mit den Bautätigkeiten auf dem Grundstück Diestelstraße 30 und 30a begonnen werden?
5.
Mit welchen Verkehrsbehinderungen und Lärmbelästigungen ist während der Bauphase wie lange zu rechnen?
6.
Wann kann mit der Fertigstellung der geplanten Gebäude auf dem Grundstück Diestelstraße 30 und 30a gerechnet werden?

Siehe Antwort zu 1.




20-12883

Seite 1 von 2
20-12883

Seite 1 von 2
20-12883

Seite 1 von 2

